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Beschlussvorschlag: 
 
Das Schreiben der Regierung der Oberpfalz vom 26.10.2010, AZ 12-1517-AM-Z-4-1 über 
den Abschluss der rechtsaufsichtlichen Auswertung des Prüfberichts dient der 
Verbandsversammlung zur Kenntnis. 
 

 
Sachstandsbericht: 
 

Der Bayerische Kommunale Prüfungsverband hat in seiner überörtlichen Prüfung im Jahr 
2009 die Jahresrechnungen 2006 – 2008 des Zweckverbandes Berufsschulen Amberg-
Sulzbach geprüft. Die im Bericht des BKPV vom 14.12.2009 festgestellten Textziffern 
wurden über die Regierung der Oberpfalz durch das städtische Rechnungsprüfungsamt den 
betroffenen Stellen bei der Stadt Amberg und dem Landkreis Amberg-Sulzbach zur 
Bearbeitung weitergeleitet. Eingabetermin wurde durch die Regierung der Oberpfalz auf den 
15.10.2010 festgesetzt. 
Prüfungsschwerpunkte der überörtlichen Prüfung waren die kalkulatorischen Kosten und das 
bewegliche Vermögen des Zweckverbandes, die Abrechnung der Berufsfachschulen und die 
Abrechnungen der Gastschulbeiträge. Diese mussten durch Veränderungen der 
Vermögenswerte nochmals ab dem Zeitpunkt der Gründung des Zweckverbandes 
nachgerechnet werden.   
Alle Textziffern des Prüfberichtes wurden fristgerecht abgearbeitet. Die Regierung der 
Oberpfalz hat mit Schreiben vom 26.10.2010, AZ. 12-1517-AM-Z-4-1 dem Zweckverband 
Berufsschulen Amberg-Sulzbach mitgeteilt, dass die  rechtsaufsichtliche Auswertung des 
Prüfungsberichtes abgeschlossen ist. 
Die noch ausstehende finanzielle Abwicklung verschiedener Textziffern erfolgt im 
Haushaltsjahr 2011. Hierfür wurden die entsprechenden Haushaltsstellen eingerichtet und 
mit Finanzmittel ausgestattet. 
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